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Kurzfristige Maßnahmen
• Tempo 30 Limit im ganzen Verlauf Uttinger

und Greifenberger Strasse
• Fest installierte Blitzer an 3-4 Stellen
• Zusätzlich Fussgängerquerungen

(Zebrastreifen, Ampeln) an folgenden Stellen: 
• Ortseingang Nord,
• Manhart
• Rathaus
• Schulstrasse
• Am Eichet
• Ortseingang Süd

Ø Flüssiger, langsamerer Verkehr

Ø Weniger Raser und Überholer

Ø Innerörtlichen Verkehr reduzieren, durch 
bessere/sicherere Möglichkeiten innerorts Wege zu 
erledigen (v.a. sicherer Transport von Kindern zu 
Schule, Kindergarten und Sport)



Kurzfristige Maßnahmen
• Durchgehender Radweg

• Kreisverkehr am Südlichen Ortseingang inkl. Überquerung für Radfahrer

• Gartenstrasse als Fahrradstrasse

• Zubringer Radweg zur Prixtrasse über Schulgelände

Kreisverkehr am 
Ortseingang

Fussgängerampel
mit Mittelinsel 
(wie Weßling)

Gartenstrasse als 
Fahrradstrasse Radwegtrasse

Zubringer zum 
neuen Radweg

Ausbau 
Unterführung für 
2-spurigen 
Radverkehr

Fussgängerampel
mit Mittelinsel 
(wie Weßling)

Fussgängerampel mit 
Mittelinsel in Weßling



Mittelfristige Maßnahmen
• Einseitiger doppelter Gehweg 

UttingerStrasse (Apotheke -> Stegwiese)
• Shared Space / Kopsteinpflasterbereiche
• Einbahnstrasse (groß Landsbergerstrasse)
• Einbahnstrasse (klein Bahnhofstrasse)

Ø Platzgewinn für alternative Verkehrsmittel 
(Fussgänger, Fahrradfahrer) durch 
einspurigen Verkehr.

Ø Gehweg und Radweg Verbreiterung durch 
lokale einseite Verkehrsführung für 
alternative Verkehrsmittel.

Ø Reduzierung der Attraktivität innerörtliche 
Wege per PKW zurückzulegen > 
Verkehrsreduktion

Ø Gemeinschaftsflächen sicher und attraktiv 
gestalten.



Langfristige Maßnahmen
• Umgehungsstrasse
• Tunnel
• Einhausung der Bahnstrecke

inkl. Verlegung der Strasse
auf Einhausung

Ø Durchgangsverkehr auf ein Minimum 
reduzieren und dadurch schaffen der 
Möglichkeiten von Verkehrsberuhigenden 
Maßnahmen in Schondorf.

Ø Ortskern als Luftkurort und Urlaubsort 
attraktiv/einladend gestalten.

Ø Stärkung von Gewerbe und Einzelhandel
durch Attraktivere Aufenthaltmöglichkeiten
für Urlauber und Ortsbewohner.
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Recherche ähnlicher Projekte

• Inning Tempo 30 umgesetzt.
• Pähl Umgehungsstrasse (Bürgerinitiative hat zum Erfolg geführt)
• Starnberg Untertunnelung (17.000 Autos/Tag = Situation wie in 

Schondorf Dringlichkeit 2 für Ortsumfahrung (2015))
Untertunnelung statt Umgehungsstrasse, wegen räumlicher Enge.
Erneute Prüfung in Schondorf in 2025. 
(Verkehrszählung im “Coronajahr“ (2020) wird mehrheitlich in Frage gestellt)



Recherche ähnlicher Projekte

• Shared Space Bohmte/Niedersachsen Umsetzung von Shared Space 
mit durchwachsenen Erkenntnissen. Und das bei bereits 13.000 
Fahrzeugen. -> In Kombination mit einer Umgehungsstrasse sind 
optimale Verhältnisse zu erwarten.
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Generelle Aussage

• Kosmetik an der Uttinger Strasse und Greifenberger Strasse final nur 
sinnvoll, wenn Hauptverkehr über Umgehungsstrasse geführt werden
kann.
Laut Zählung immer noch 40% des Verkehrs innerorts durch 
Schondorf.
• Umgehungsstrasse mit teilweise Untertunnelung, Absenkung und 

Übergänge für landwirtschaftlichen Verkehr.
• In den kommenden Jahren ist mit einer erneuten Steigerung des 

Verkehrsaufkommens zu rechnen. (groß angelegte Bauprojekte in 
Utting und Schondorf)



Generelle Aussage
• Shared Space ist eine hervorragende Lösung, wenn der PKW und LKW 

Verkehr den gemeinsamen Raum als Gast und nicht als 
dominierender Verkehrsteilnehmer einnimmt. D.h. um ein wirkliches 
Potential und Vorteiel von Shared Space Maßnahmen zu erzielen ist 
es notwendig den Durchgangsverkehr auf ein Minimum zu 
reduzieren. Dies ist ohne Alternative Streckenführung (Umgehung) 
nicht möglich. (Wie bereits im Gutachten 2015 festgestellt wurde)
• Verkehrszählung im “Coronajahr“ (2020) sollte hinterfragt und mit 

Statistischen Vergleichsmessungen hinterlegt werden. Reales 
Verkehrsaufkommen nach Corona wird wieder um ein vielfaches 
höher sein.
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